
Richard Beer-Hofmann an Arthur Schnitzler, 17. 7. 1898

|Steindorf Sonntag 17/VII 98
Lieber Arthur! Brief aus Graz erhalten. Weiß noch gar nichts Bestimtes
Hugo will daß ich die 10 Tage mitmache, und dann mit ihm in Ober-Italien |dh.
an einem der Seen bleibe. Die 10 Tage unwahrscheinlich. Eher das letztere nur

5 wäre mir Venedig – Seebad lieber, da Venedig 6 Stunden die Seen mindestens
15–16 |Stunden weit sind
Bitte geben Sie mir bis zum letzten Salzburger Tag imer Nachricht wo Sie Brief
oder Telegr. erreicht.
Paula u. Mirjam dan|ken für d. Gruß u. erwiedern ihn. Mirjam freut sich riesig

10 wenn ich ihr Ihre Briefe vorlese. Schreiben Sie also oft.
Von Herzen

Richard
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